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Zeitspannen (Tage, Wochen) berechnen und dokumentieren

Bäcker – ein Beruf für Frühaufsteher

Sarah und Lisa besuchen eine Großbäckerei.

Ich muss aufstehen, wenn andere ins 
Bett gehen. Mein Arbeitstag beginnt 
um 1.00 Uhr und endet um 9.30 Uhr. 

Dazwischen habe ich 30 Minuten 
Pause. Am Mittwoch und am Sonntag 

habe ich frei. 

  1.  Erklärt den Wochenplan mit den Arbeitszeiten eines Bäckers und den 
Öffnungszeiten der Bäckerfi liale und vervollständigt ihn in eurem Heft. 

  2.  Besucht selbst eine Bäckerei und stellt Fragen.

  3.  Wie viele Stunden arbeitet der Bäcker in einer 
Woche/einem Monat/einem Jahr?

  4. Wann kann der Bäcker schlafen?

  5. Wie viele Stunden in der Woche hat die Bäckerfi liale geöffnet?
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bedanken. Hier erwarten Sie Monat für Mo-
nat attraktive Angebote und echte Schnäpp-
chen aus unserem Programm.

mathematik lehren

Mathematik 5 –10

Der Mathematikunterricht

Unterricht Biologie

Unterricht Chemie

Unterricht Physik

Astronomie heute

Computer + Unterricht

Mathematik & 

Naturwissenschaften

Friedrich Verlag GmbH

Postfach 10 01 50 / 30917 Seelze

Tel.: 0511/4 00 04 -150

Fax: 0511/4 00 04 -170  

leserservice@friedrich-verlag.de

Gutscheinheft 2011 /2012

Sonderaktion für unsere Abonnenten© fotomek - Fotolia.com

Unser Dankeschön 
für Abonnenten!

Ma5-10_17_02-03.indd   3 25.11.11   10:09




